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Weinbaugemeinde am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

zur Kommunion
Am kommenden Sonntag, 17. April 2016, feiern 
die Kommunionkinder das Fest der Erstkommunion, 
den sogenannten „Weißen Sonntag“. 
Erstmals zum Empfang der Eucharistie geladen 
sind: 

Zoe Ambs 
Philipp Auber 
Lynn Braun 
Vivian Bühler 
Alexandra Dersch 
Julia Eberle 
Melvin Hess 
Sebastian Hunn    
Johanna Meining 

Elias-Leander Müller 
Maximilian Rösch 
Lea Schillinger 
Marc Schupp 
Julian Simon 
Heidi Theiß 
Peer Thoma 
Friederike Wagner 
Larik Wenz 

  

  

zur Konfi rmation
Die Konfi rmandinnen und Konfi rmanden werden 
am Sonntag in der Kirche Bötzingen ihren Glauben 
öffentlich bekräftigen und damit in das kirchliche 
Erwachsenleben eintreten. 
Aus der Gemeinde Gottenheim werden konfi rmiert:

Paula Böhmer 
Felix Marxen  
Amelie Nopper 
Leo Nückles sowie 
Julia Knapmeyer 

  
 
  
  
  
  
 
 
 

Herzliche Glückwünsche

Persönlich und im Namen des Gemeinderates und der Gemeindeverwaltung 
gratuliere ich allen Kommunionkindern, Konfi rmandinnen und Konfi rmanden,

ihren Eltern, Paten und Familien ganz herzlich und wünsche einen unvergesslichen Tag. 
  

Ihr 
  

Christian Riesterer 
Bürgermeister 
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Bürgerversammlung in Gottenheim 
Zu einer Bürgerversammlung zu Thema Flüchtlingsunterbringung 
hatte am Montagabend, 11. April, Bürgermeister Christian Ries-
terer in die Turnhalle der Grundschule eingeladen. Mehr als 150 
Bürgerinnen und Bürger interessierten sich für die aktuelle Situ-
ation bei der Flüchtlingsunterbringung in der Gemeinde und die 
möglichen Standorte einer Flüchtlingsunterkunft des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald in Gottenheim. 
  
Der Rückgang des Zustroms von Flüchtlingen macht es möglich, 
dass der Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald mit deutlich weni-
ger Zeitdruck weitere Flüchtlingsunterkünfte in Kreisgemeinden 
plant und errichtet. Finanzdezernent Thomas Wisser und Frie-
derike Großmann, Koordinatorin für Flüchtlingsunterkünfte des 
Landkreises, berichteten nach der Begrüßung durch Bürgermeis-
ter Christian Riesterer ausführlich über die aktuelle Situation 
im Landkreis und die Anforderungen für Flüchtlingsunterkünf-
te. Nach einem Hoch während der Jugoslawienkriege seien die 
Flüchtlingszahlen stark gesunken, so dass der Landkreis 2007 
nur noch die Unterkunft in Kirchzarten betreiben musste. Der 
Flüchtlingszustrom im vergangenen Jahr mit einem Höhepunkt 
im Dezember 2015, als der Kreis in einem Monat 
mehr als 700 Personen neu unterbringen musste, änderte für den 
Landkreis die Lage dramatisch. Seit Spätherbst 2015 habe der 
Zuzug von Frauen und Familien mit Kindern stark zugenommen, 
dafür kamen weniger allein reisende Männer, wie zu Anfang des 
vergangenen Jahres, informierte Großmann. Sie berichtete über 
das dreistufige Modell der Flüchtlingsunterbringung im Land 
Baden-Württemberg. Die Flüchtlinge würden aus den Erstauf-
nahmezentren des Landes in die Stadt- und Landkreise verteilt. 
Diese seien für die vorläufige Unterbringung zuständig, bevor 
Flüchtlinge mit Bleiberecht oder Duldung den einzelnen Gemein-
den zugewiesen würden. Obwohl sich die Lage etwas entspannt 
habe, sei der Zustrom von Flüchtlingen ungebrochen. Nach den 
größeren Gemeinden sei der Landkreis nun auch auf Gottenheim 
zugegangen mit der Bitte, ein Grundstück für die vorläufige Un-
terbringung von Flüchtlingen zur Verfügung zu stellen. 
  
 „Der Landkreis hat 50 Gemeinden und keine eigenen Flächen 
– wir sind eine Solidargemeinschaft und kommen der Bitte des 
Landkreises selbstverständlich nach“ – 
hatte Bürgermeister Riesterer in seiner 
Begrüßung betont. So habe die Gemein-
deverwaltung gemeinsam mit dem Land-
kreis mögliche Flächen auf Gottenheimer 
Gemarkung geprüft, auf denen eine vor-
läufige Unterkunft für bis zu 80 Flüchtlinge, 
betrieben vom Landkreis, errichtet werden 
könnte. 
  
Bevor der Bürgermeister die näher unter-
suchten Standorte vorstellte, informierte 
Gemeinderat Thomas Barleon, der zum 
Kernteam es gehört, über die vielseiti-
ge Arbeit des Flüchtlingshelferkreises in 
Gottenheim. Der im Herbst 2014 gegrün-
dete Helferkreis für Flüchtlinge wolle ein 
friedliches Miteinander im Dorf, erläuterte 
Barleon. Gut 40 ehrenamtlich tätige Hel-

fer seien in acht Arbeitsgruppen aktiv und ein koordinierendes 
Kernteam treffe sich regelmäßig und halte den Kontakt zur Ge-
meindeverwaltung. Jedem in Gottenheim ankommenden Flücht-
ling werde vom Helferkreis individuell je nach seinen Bedürfnis-
sen Hilfe angeboten. Der Helferkreis hat seine Ziele, Inhalte und 
Aufgaben auch auf einer Homepage zusammengestellt (www.
helferkreis-gottenheim.de – dort ist auch die Präsentation von 
Thomas Barleon zu finden) und freut sich über weitere interes-
sierte Helferinnen und Helfer. 
  
Bürgermeister Riesterer berichtete nach Barleons Vortrag, dass 
derzeit 23 Flüchtlinge in Gottenheim lebten, 16 Menschen seien 
durch die aktuelle Flüchtlingsbewegung neu nach Gottenheim 
gekommen, die anderen lebten schon länger in der Gemeinde. 
Zehn Menschen seien dieses Jahr neu zugewiesen worden. Mit 
weiteren 22 Flüchtlingen rechne man in der Anschlussunterbrin-
gung noch dieses Jahr. Die Flüchtlinge seien derzeit an sieben 
Standorten im Dorf dezentral untergebracht. Allerdings seien 
die Kapazitäten der Gemeinde für die Anschlussunterbringung 
erschöpft. „Wir freuen uns weiterhin über Wohnraum, der uns 
von Bürgern der Gemeinde angeboten wird“, so der Bürger-
meister. 

Viele Bürgerinnen und Bürger interessierten sich für die Informationen des Landkreises und der 
Gemeinde zur Flüchtlingssituation im Kreis und in Gottenheim. 

Ein Acker am Rande des Gewerbegebietes Nägelsee und das Grundstück an der Riedkurve sind aus Sicht der Gemeinde die einzigen Flächen, die für 
den Bau einer Flüchtlingsunterkunft des Landkreises geeignet sind.
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Der Bürgermeister stellte dann die Anforderungen an mögliche 
Standorte für die vorläufige Flüchtlingsunterbringung des Landkrei-
ses vor, in der bis zu 80 Menschen unterkommen sollen. So müs-
se ein Grundstück mindestens 2.000 bis 2.500 Quadratmeter 
haben, die Erschließbarkeit, die Infrastrukturanbindung und an-
deres mehr spielten eine Rolle. Die Gemeinde habe weitere For-
derungen: So lehne man Containersiedlungen ab, die Gemeinde 
wolle nachhaltiges Bauen verwirklichen und dauerhaftes Wohnen 
dürfe nicht ausgeschlossen sein. 
  
Sechs Standorte habe die Gemeinde gemeinsam mit dem Land-
kreis näher betrachtet. Letztlich seien nur zwei Standorte wirklich 
geeignet für den Bau eines angemessenen Gebäudes, das auch 
nach der vorläufigen Flüchtlingsunterbringung des Landkreises 
für Gottenheim von Nutzen sein könnte. Bedingt möglich sei der 
Bau der Unterkunft auf einem gemeindeeigenen Grundstück in 
der Riedkurve. Dauerhaftes Wohnen wäre allerdings an diesem 
Standort nicht möglich. Am besten eigne sich aus heutiger Sicht 
aber ein Grundstück angrenzend an das Gewerbegebiet Nägelsee, 
führte Riesterer aus. Der Bürgermeister betonte, man wolle keine 
kurzfristige Lösung, sondern ein nachhaltiges Gebäude, das nach 
der Nutzung des Landkreises bezahlbaren Wohnraum für alle 
Bürgerinnen und Bürger mit Bedarf zur Verfügung stehen könne. 
  

In der Fragerunde mit den Bürgerinnen und Bürgern wurde mehr-
fach die mangelnde Auswahl an Grundstücken beklagt. Auch 
mehrere kleinere Standorte wurden ins Gespräch gebracht. Der 
Bürgermeister betonte aber, dass die Gemeinde nur über eigene 
Grundstücke verfügen könne – diese seien aber begrenzt. Wenn 
private Anbieter ein Grundstück anbieten wollten, dann freue ihn 
das. Mehrere Standorte seien möglich aber teurer, antwortete 
Friederike Großmann. 
  
Nach dem Zeitplan gefragt, erklärte der Bürgermeister, der Ge-
meinderat werde über die Standortfrage im Mai in einer Sitzung 
beraten und einen Beschluss fassen. Dabei würden auch die An-
regungen der Bürger aus der Versammlung soweit möglich be-
rücksichtigt. Wann der Landkreis das ausgewählte Grundstück 
bebauen werde, stehe noch nicht fest, so Thomas Wisser. Man 
sei derzeit in der Lage, mit den vorhandenen Kapazitäten im 
Landkreis die ankommenden Menschen menschenwürdig un-
terzubringen. Das Ziel des Landkreises sei es nun, bei neu zu 
errichtenden Unterkünften Wohnraum zu schaffen, der später 
nachhaltig nutzbar sei. Das habe man auch den Kreisgemeinden 
nahegelegt. Man werde die Projekte erschließungsreif planen, 
eine Unterkunft könne dann bei Bedarf in circa drei bis vier Mo-
naten realisiert werden. 

Alle Musikfreunde 
sind zum Mitsingen 
eingeladen 
Einige besondere kulturelle Perlen hat die 
BE-Gruppe BürgerScheune außerhalb des 
offiziellen Jahresprogramms im Jubilä-
umsjahr 2016 zu bieten. Eine davon ist 
das Mitsingkonzert in der Gottenheimer 
Bürgerscheune im Rathaushof am kom-
menden Sonntag, 17. April, 11 Uhr bis 
13 Uhr, mit Uli Führe. „Mit vielseitigen 
Übungen zum Einkörpern holen wir unge-
ahnte Register der Stimme“, verspricht Uli 
Führe. Körperspannung, Atmung, Register 
und Volumen werden mit Führes Stimmi-
cals geweckt und erweitert. Mit jazzigen 
und launischen (Ringelnatz)-Kanons und 
mehrstimmigen Sätzen (wie etwa Heute 
hier, morgen dort, Es taget vor dem Walde 
oder Singen macht Spaß) wird einfache 
Literatur gesungen. „Es wäre schön, wenn 
die Sänger Noten lesen könnten, zumin-
dest sollte man ein schnelles Ohr haben. 
Doch immer wieder lassen wir es ohne No-
ten klingen“, lädt Uli Führe alle Interes-
sierten zum Mitsingen ein. 
  
Uli Führe, 1957 geboren, ist Stimmbild-
ner für Chorleiter, ehemals Professor für 
Chorpädagogik in Düsseldorf und Kompo-
nist; er ist auch mit einem alemannischen 
Kleinkunstprogramm unterwegs. Inzwi-
schen kann er über 90 Veröffentlichungen 
aufzählen. Weitere Informationen zum 
Musiker und zum Menschen Uli Führe 
und zu seinen Angeboten gibt es im Inter-
net unter http://www.ulifuehre.de/. 
  
Der Eintritt zum Mitsingkonzert in der Bür-
gerscheune am 17. April beträgt 10 Euro, 
Karten gibt es im Vorverkauf im Zehngrad 
oder an der Tageskasse. 

Vom Fahrrad bis zum Kühlschrank 

Gottenheimer Dorfputzete – Mit Bürgermeister 
und Bauhof 
Bürgermeister Christi-
an Riesterer hatte am 
Samstag, 9. April, zur 
Gottenheimer Dorfputze-
te eingeladen. „Wir wa-
ren circa 20 Erwachsene 
und 15 Kinder“, freute 
sich der Bürgermeister 
über die gute Resonanz 
der Bürgerinnen und 
Bürger. Treffpunkt war 
im Rathaushof, wo die 
Bauhofmitarbeiter die 
nötigen Gerätschaften 
austeilten. Allerhand 
Müll wurde anschlie-
ßend im Dorf sowie in Feld und Flur gesammelt. Erstaunlich, was alles weggeworfen 
wurde: „Vom Fahrrad bis zum Kühlschrank war alles dabei“, berichtete der Bürgermeis-
ter über die Aktion. Zum Abschluss gab es für alle fleißigen Helferinnen und Helfer in 
der Bürgerscheune ein zünftiges Vesper. 
  
„Allen engagierten Helferinnen und Helfern, vor allem unseren vielen jungen Unterstüt-
zern, ein herzliches Dankeschön für den samstäglichen Einsatz“, betont Bürgermeister 
Christian Riesterer. 
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Schöner Seniorennachmittag 
in der Turnhalle 
Zum traditionellen Seniorennachmittag der Gemeinde Gotten-
heim hatte am vergangenen Freitag, 8. April, Bürgermeister 
Christian Riesterer in die Turnhalle der Grundschule eingeladen. 
Die Landfrauen bewirteten an diesem Nachmittag mehr als 200 
ältere Bürgerinnen und Bürger, die vom Männergesangverein 
Liederkranz Gottenheim mit Liedern und Anekdoten unterhalten 
wurden. Der Bürgermeister dankte Karin Bruder für die Organisa-
tion des Nachmittags, dem Bauhof und dem Hausmeister für die 
Vorbereitung der Turnhalle und den Abbau sowie den Landfrauen 
für die Bewirtung der Gäste. Den Fahrdienst hatte Feuerwehr-
kommandant Clemens Maurer persönlich übernommen und auch 
Helferinnen vom DRK-Ortsverein waren für den Notfall vor Ort. 
 
Nach dem musikalischen Auftakt durch den Männergesangverein 
Liederkranz Gottenheim unter der Leitung des Vize-Dirigenten 
Bernhard Thoman, begrüßte Bürgermeister Riesterer die zahlrei-
chen Gäste. Während die Landfrauen, die beim Kuchenbacken 
von weiteren Gottenheimer Vereinen unterstützt worden waren, 
Kaffee einschenkten und Kuchen verteilten, informierte der Bür-
germeister über aktuelle Projekte der Gemeinde. Auch für Seni-
oren, berichtete Riesterer, werde einiges getan. So wurde gera-
de das neue Scheunentor im Rathaushof eingebaut. „Ab sofort 
können Sie beim Besuch des Wochenmarktes warm und trocken 
sitzen, und dennoch das Marktgeschehen verfolgen.“ Auch der 

Bereich an den Bachbrücken, der 
umgestaltet werde, und der geplan-
te Mehrgenerationenplatz in der Tu-
nibergstraße seien künftig Orte, an 
denen ältere Mitbürger bequem und 
dennoch aktiv am Dorfleben teilneh-
men könnten, so der Bürgermeister. 
  
Als Überraschung hatte Bürgermeister 
Riesterer einen Film mitgebracht, der 
bei vielen Senioren die nie vergesse-
nen Ereignisse des Bombenangriffs am 24. Februar 1945 auf 
Gottenheim wieder aufleben ließen. Gottenheimer Bürgerinnen 
und Bürger erzählten in dem Film mit bewegenden Worten von 
ihren schrecklichen Erfahrungen am Ende des Weltkriegs und 
von ihren persönlichen Erlebnissen und Gefühlen am 24. Februar 
1945. Der Bürgermeister dankte vor der Aufführung Erich Reisa-
cher, er im Film auch selbst zu Wort kam, und Kurt Hartenbach 
sowie Andreas Schupp, der die Vorführung in der Turnhalle be-
treute. Erich Reisacher hatte Gemeinderat Kurt Hartenbach den 
Film zur Verfügung gestellt mit der Bitte, ihn der Öffentlichkeit 
zugänglich zu machen. 
  
Ute Jahnke-Nückles, Kirchenälteste der evangelischen Kirchen-
gemeinde, war zum ersten Mal bei einem Seniorennachmittag in 
Gottenheim dabei. Sie überbrachte die Grußworte der evangeli-
schen und der katholischen Kirchengemeinden und zeigte sich 
beeindruckt, wie gesellig und abwechslungsreich der Nachmittag 
in der Turnhalle sich gestaltete. 
  
Nach vielen Liedvorträgen und Anekdoten des Gesangvereins-
Vorsitzenden Walter Hess, einem 
kleinen Sketch von Bernhard 
Thoman und seinem Enkel Ni-
klas, gemeinsam gesungenen 
Liedern und angeregten Gesprä-
chen wurde gegen Abend von 
den Landfrauen das traditionel-
le Vesper, Wienerle und Weckle, 
serviert. Die Gäste des Senioren-
nachmittags machten sich dann 
an Leib und Seele gestärkt auf 
den Heimweg. 

Lieder, Anekdoten, Informationen des Bürgermeisters und ein Film mit Erinnerungen an 
die Bombadierung des Dorfes im Februar 1945 – das Programm des Seniorennachmit-
tags war vielseitig und unterhaltsam. Die Landfrauen servierten leckere selbst gebacke-
ne Kuchen und Torten. Für die musikalische Unterhaltung war der Männergesangverein 
zuständig. 
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„Merci Udo“ - Michael von Zalejski im April in der Bürgerscheune  
zu Gast 
Der Kulturabend in der Gottenheimer Bürgerscheune im Rathaushof am Donnerstag, 
21. April, ist bereits ausverkauft. Kurentschlossene, die unbedingt dabei sein wollen, 
haben die Möglichkeit, an der Abendkasse nach zurückgegebenen oder nicht abgeholten 
Karten zu fragen. Michael von Zalejski ist an diesem Abend mit einer Hommage an den 
unvergessenen Barden Udo Jürgens in Gottenheim zu Gast. Er lädt in seinem Programm 
„Merci Udo“ dazu ein, den großen österreichischen Schlager- und Chansonsänger und 
seine unvergessenen Hits wieder aufleben zu lassen. Bekannte Schlager, neu entdeckte 
Balladen und humorvolle Chansons von Udo Jürgens bringt der Sänger und Pianist in 
die Bürgerscheune mit. 
Karten für alle anderen Veranstaltungen in der Bürgerscheune sind im Vorverkauf bei 
„Zehngrad“ in Gottenheim, Telefon 07665/9477210, E-Mail: info@zehngrad.com zu haben. Es lohnt sich, für alle Veranstaltungen 
baldmöglichst Karten im Vorverkauf zu erwerben, weil viele Veranstaltungen schon frühzeitig ausverkauft sind. 

Ende einer Ära beim Tennisclub 
Als Horst Steenbock vor zwölf Jahren das Amt des ersten Vor-
sitzenden des Tennisclubs Gottenhem von Barbara Pernet über-
nahm, stellte er sich keiner einfachen Aufgabe. Die Blütezeit 
des Tennissports war vorbei, auch der Gottenheimer Verein litt 
unter Mitgliederschwund und das Vereinsheim war in keinem 
guten Zustand. Auf der Mitgliederversammlung am Freitag, 18. 
März, konnte Steenbock an seinen Nachfolger Rainer Imm ei-
nen bestens aufgestellten Verein mit engagierter Jugendarbeit, 
sportlich erfolgreichen Mannschaften und einem verjüngten Vor-
stand übergeben. Auch Steenbocks treuer Weggefährte Herbert 
Hinrichs gab nach 28 Jahren das Amt des Kassierers in jüngere 
Hände. Künftig wird Ulrich Spitznagel die Finanzen des Vereins 
als Kassenverwalter im Auge behalten.  
  
Jutta Nopper war als dienstältestes verbleibendes Vorstandsmit-
glied beauftragt worden, die Verdienste des engagierten Vorsit-
zenden Horst Steenbock zu würdigen. „Als du 2004 zum Vor-
sitzenden gewählt wurdest, war der Verein in einer schwierigen 
Lage – aber du hast gleich richtig losgelegt“, so Jutta Nopper. 
Trotz einiger „Stolpersteine“ habe Steenbock den Tennisclub auf 
Kurs gebracht. Der Vorsitzende hatte für den Verein ein neues 
Logo entworfen und den Slogan „Der Club für sportliche Fami-
lien“ kreiert. Mit viel persönlichem Einsatz hatte Steenbock Sa-
nierungsarbeiten im alten Vereinsheim begleitet und den Bau des 
neuen Vereinsheims und des Vereinsgeländes mit geplant und 
überwacht. Ein kleiner Spielplatz wurde auf dem neuen Gelände 
angelegt, um Familien das Verweilen auf dem Tennisplatz ange-
nehmer zu machen. Mit sportlichen und gesellschaftlichen Ver-
anstaltungen wie dem „Tag der offenen Tür“ hatte Steenbock die 
Jugendarbeit und den Zusammenhalt im Verein gestärkt und den 
Verein wieder im Dorf und in der Region ins Gespräch gebracht. 
In den letzten Jahren hatte Steenbock das Vorstandsteam nach 
und nach verjüngt. Nach vielen realisierten Projekten, beschloss 
Jutta Nopper, die einen Geschenkgutschein und einen Blumen-
strauß für Steenbocks Ehefrau Ilse übergab, ihre Dankesworte, 
sei es nun dem neuen Vorsitzenden Rainer Imm vorbehalten, 

Steenbocks verbleibende Herzenswünsche, eine Ballwand und 
ein vierter Platz, zu realisieren. 
Rainer Imm, der nicht allen anwesenden Mitgliedern bekannt 
war, stellte sich der Versammlung vor. Der 44-Jährige lebt seit 
2009 mit seiner Familie in Gottenheim. „Steenbock hinterlässt 
große Fußstapfen“, betonte Rainer Imm. Ein Verein sei aber erst 
erfolgreich, durch das Mitwirken vieler Mitglieder und so wolle 
er gemeinsam mit seinen Mitstreitern im Vorstand und im Verein 
den Tennisclub weiter erfolgreich in die Zukunft führen. 
  
Bürgermeister Christian Riesterer dankte dem langjährigen Vorsit-
zenden für sein engagiertes Wirken im Tennisclub, in der Vereins-
gemeinschaft, deren stellvertretender Sprecher Steenbock einige 
Jahre war, und im Dorf mit einer Anstecknadel der Gemeinde 
Gottenheim und den Worten „du bist ein echter Gottenheimer“ 
– was der Norddeutsche damit quittierte, er werde bei seinem 
Hochdeutsch bleiben. Auch Vereinssprecher Clemens Zeissler 
bedankte sich bei Steenbock für seinen engagierten Einsatz – im 
Tennisclub, in der Vereinsgemeinschaft und im Dorf – etwa bei 
der Ausrichtung der Hahlerai-Feste. 
  
Horst Steenbock 
nutzte die Gele-
genheit, Kassierer 
Herbert Hinrichs für 
sein großes Enga-
gement zu danken. 
Dieser hatte die 
Kasse seit 1989 ge-
führt und dabei drei 
Vereinsvorsitzenden 
zugearbeitet und 
zwei Bauvorhaben 
finanziell für den 
Verein abgewickelt. 
„Ich war immer stolz auf dich. Deine Arbeit hat dem Verein Kon-
tinuität verschafft“, dankte Steenbock seinem Weggefährten Her-
bert Hinrichs. 



Seite 6 GEMEINDEBLATT Gottenheim · Freitag, 15. April 2016

Entwässerungsverband „Moos“ 

Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2016 

  
Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald hat mit Verfügung vom 23.03.2016 die 
Gesetzmäßigkeit der von der Verbandsversammlung am 20.01.2016 beschlossenen 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 bestätigt. 
Die Haushaltssatzung, die hiermit gemäß  § 81 Abs. 3 der Gemeindeordnung öffentlich 
bekannt gemacht wird, ist nachstehend in diesem Nachrichtenblatt abgedruckt. 
  
Haushaltssatzung und Haushaltsplan liegen in der Zeit 
  

vom 18.04.2016 - 26.04.2016 (einschließlich) 
  
in den Rathäusern der Mitgliedsgemeinden Gottenheim und Umkirch, jeweils beim 
Rechnungsamt, während den üblichen Dienststunden öffentlich aus. Einwohner, Abga-
bepflichtige und sonstige interessierte Personen haben während dieser Zeit Gelegenheit 
Einsicht zu nehmen. 
  
Walter Laub 
Verbandsvorsitzender 
  

Entwässerungsverband „MOOS„ 
Haushaltssatzung 

für das Rechnungsjahr 
2016 

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden - Württemberg in der Fassung vom 
24.07.2000 (GBL S. 581) und § 18 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit 
vom 16.09.1974 (GBL. S. 409), in der jeweils gültigen Fassung, hat die Verbands-
versammlung am 20.01.2016 folgende Haushaltsatzungfür das Jahr 2016 beschlos-
sen:  
   

§ 1 
 Haushaltsjahr 
 2016 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit den      
Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je     5.414.993,-- € 
       
1. Davon im Verwaltungshaushalt     150.838,-- € 
2. Davon im Vermögenshaushalt     5.264.155,-- € 
       
3. Dem Gesamtbetrag der vorgesehenen     640.000,-- € 
   Kreditaufnahmen für Investitionen      
       
4. Dem Gesamtbetrag der     0,-- € 
   Verpflichtungsermächtigung von      

§ 2 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite     250.000,-- € 
wird festgesetzt auf      

§ 3 
Die Verbandsumlage wird wie folgt festgesetzt :      
Gemeinde Gottenheim     95.153,-- € 
Gemeinde Umkirch     32.617,-- € 
       
Walter Laub
Verbandsvorsitzender 
79224 Umkirch, den 20.01.2016      
  
 
 
 
  

Das Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald –Fachbereich 
Veterinärwesen- informiert alle 
Hundehalter zur Fuchsräude 
Aufgrund der dem Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald aktuell angezeigten 
Vorkommnisse weisen wir darauf hin, dass 
in mehreren Gemeinden vermehrt Füchse 
aufgefunden, bzw. auch in Wohngebie-
ten angetroffen wurden, welche mit der 
Fuchsräude infiziert waren. Bedingt durch 
die schwache körperliche Verfassung kom-
men diese Füchse auch vermehrt in Wohn-
gebiete zur Nahrungssuche. 

Die Fuchsräude ist eine Hautkrankheit, 
die durch Grabmilben verursacht werden 
kann und bei Wildtieren meist tödlich en-
det. Sie ist eine hoch ansteckende Krank-
heit und kann insbesondere auf Hunde 
übertragen werden. Eine Übertragung 
ist durch Körperkontakt oder Kontakt zu 
Fuchsexkrementen möglich. Eine Infekti-
on zeigt sich durch Symptome wie Haar-
ausfall, hochgradigen Juckreiz, vermehrte 
Schuppenbildung anfangs an den Ohrrän-
dern, dem Augenbogen und am Nasenrü-
cken. Auch Ellbogen, Sprunggelenk, Un-
terbauch und Schenkelinnenseiten sind 
häufig betroffen. Durch den hochgradigen 
Juckreiz scheuern sich infizierte Tiere die 
betroffenen Hautstellen auf und es kann 
zu Sekundärinfektionen kommen.
 
Infizierte Füchse stellen hier ein erhebli-
ches Infektionsrisiko auch für Hunde dar. 
Um eine mögliche Infektion Ihres Hun-
des zu vermeiden, bitten wir Sie diese 
Information auch beim Spaziergang zu 
beachten und Ihren Hund möglichst an-
zuleinen. Sollten die oben beschriebenen 
Symptome bei Ihrem Hund auftreten, soll-
te unverzüglich einen Tierarzt aufsuchen, 
da die Krankheit im Anfangsstadium gut 
therapierbar ist. 
  
Für Rückfragen steht Ihnen das Landrat-
samt Breisgau-Hochschwarzwald, Fachbe-
reich Veterinärwesen, unter der Nummer 
0761/2187-3916 gerne zur Verfügung. 

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim
Herausgeber Bürgermeisteramt 
79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionel-
len Teil: 
Bürgermeister Christian Riesterer 
für den Inseratenteil: Anton Stähle, Primo-Ver-
lagsdruck, Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach-
Hindelwangen, 
Tel. 07771 9317-0, 
Fax: 07771 9317-40
E-Mail: info@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de
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Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2014 
Die Verbandsversammlung hat in der Sitzung am 04. April 2016 
die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2014 gem. § 95 Abs. 
2 GemO i.V.m. § 41 GemHVO wie folgt festgestellt: 
  
1.  Das Jahresergebnis beträgt in 
    Einnahmen und Ausgaben 
    im Verwaltungshaushalt  162.962,07 € 
    im Vermögenshaushalt  6.582,25 € 
    Gesamthaushalt  169.544,32 € 
  
2.  Haushaltsreste werden keine gebildet.   
  
3.  Die Kassenreste betragen: 
    3.1  im Verwaltungshaushalt 
  K-Einnahmereste  748,47 € 
  K-Ausgabereste  0,00 € 
    3.2  im Vermögenshaushalt  
  K-Einnahmereste  0,00 € 
  K-Ausgabereste  0,00 € 
    3.3  im Sachbuch für haushaltsneutrale Vorgänge 
  K-Einnahmereste  29.800,37 € 
  K-Ausgabereste  30.548,84 € 
  
4.   Die bei einigen Finanzpositionen entstandenen über- bzw. 

außerplanmäßigen Ausgaben werden, soweit noch nicht er-
folgt, von der Verbandsversammlung  genehmigt, da die De-
ckung durch Wenigerausgaben bzw. Mehreinnahmen in ande-
ren Bereichen gewährleistet ist. 

  
5.   Das Jahresergebnis für das Haushaltsjahr 2014 wird zur 

Kenntnis genommen und festgestellt. 
  
Die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2014 liegt gemäß § 95 
b Abs. 2 GemO an sieben Tagen, und zwar von 

18. April 2016 bis einschließlich 26. April 2016 

im Rathaus Goottenheim, Zimmer 10, zur Einsicht öffentlich aus. 
  
Bötzingen, 15. April 2016 
  
gez. 
Schneckenburger 
Verbandsvorsitzender 

Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2015 
Die Verbandsversammlung hat in der Sitzung am 04. April 2016 
die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2015 gem. § 95 Abs. 
2 GemO i.V.m. § 41 GemHVO wie folgt festgestellt: 
  
1.  Das Jahresergebnis beträgt in 
    Einnahmen und Ausgaben 
    im Verwaltungshaushalt  158.239,47 € 
    im Vermögenshaushalt  7.004,52 € 
    Gesamthaushalt  165.243,99 € 
  
2.  Haushaltsreste werden keine gebildet.   
  
3.  Die Kassenreste betragen: 
    3.1  im Verwaltungshaushalt 
  K-Einnahmereste  104,00 € 
  K-Ausgabereste  0,00 € 
    3.2  im Vermögenshaushalt  
  K-Einnahmereste  0,00 € 
  K-Ausgabereste  0,00 € 
    3.3  im Sachbuch für haushaltsneutrale Vorgänge 
  K-Einnahmereste  37.449,36 € 
  K-Ausgabereste  37.553,36 € 
  
4.    Die bei einigen Finanzpositionen entstandenen über- bzw. 

außerplanmäßigen Ausgaben werden, soweit noch nicht er-
folgt, von der Verbandsversammlung genehmigt, da die De-
ckung durch Wenigerausgaben bzw. Mehreinnahmen in ande-
ren Bereichen gewährleistet ist. 

  
5.   Das Jahresergebnis für das Haushaltsjahr 2015 wird zur 

Kenntnis genommen und festgestellt. 
  
Die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2015 liegt gemäß § 95 
b Abs. 2 GemO an sieben Tagen, und zwar von 

18. April 2016 bis einschließlich 26. April 2016 

im Rathaus Gottenheim, Zimmer 10, zur Einsicht öffentlich aus. 
  
Bötzingen, 15. April 2016 
  
gez. 
Schneckenburger 
Verbandsvorsitzender 
  

Papiersammlung 
Der Zeltclub Gottenheim sammelt am 

Samstag, 23. April 2016 
Altpapier ein. 
  
Bitte unterstützen Sie die Sammlung, indem Sie das Altpapier 
gebündelt bereitstellen. 
  
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 
Bürgermeisteramt 

Folgende Geschwindigkeitsmessung wurde vom 
Landkreis durchgeführt: 
Datum: 2.04.2016 
Zul. Höchstgeschwindigkeit:   40 
Messpunkt: Hauptstraße 
Einsatzzeit: 9.03 – 14.01 Uhr 
Gemessene Fahrzeuge: 1541 
Beanstandungen:   90 
Höchstgeschwindigkeit:   63

Standsicherheit der Grabsteine auf dem Friedhof
Grabmale und sonstige Grabausstattungen müssen standsicher 
sein. Sie sind dauern in verkehrssicherem Zustand zu halten und 
entsprechend zu überprüfen. Verantwortlich dafür ist bei Reihen-
gräbern der Verfügungsberechtigte und bei Kaufgräbern der Nut-
zungsberechtigte. Erscheint die Standsicherheit von Grabmalen 
und sonstigen Grabausstattungen gefährdet, so sind die für die 
Unterhaltung Verantwortlichen verpflichtet, unverzüglich Abhilfe 
zu schaffen.

Wir geben dies bekannt und bitten die für die Unterhaltung von 
Grabmalen Verantwortlichen, die Standsicherheti der Grabsteine 
zu überprüfen und, wenn notwendig, geeignete Sicherungsmaß-
nahmen vorzunehmen.

Die vielfach jetzt durchzuführende Frühjahrspflanzung gibt die 
Gelegenheit, die Grabsteinkontrolle durchzuführen und wenn 
notwendig, Reparaturmaßnahmen zu erledigen.

Bürgermeisteramt
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Unterstützung für die Arbeits-
gruppe Patenschaften 
Wir haben in den letzten Monaten das 
Konzept der „Patenschaften“ bei einigen 
neu Angekommenen anwenden können. 
Die Erfahrungen, die wir dabei machen 
konnten, möchten wir im Helferkreis als 
Chance nutzen, um das Konzept weiter 
zu entwickeln. Die derzeitige Anzahl an 
Helfer, die eine Patenschaft übernehmen 
möchten, sind noch eher gering. 
  
Für Gottenheim ist in 2016 mit über 30 
Zuweisungen zu rechnen.  Damit die Be-
gleitung von Flüchtlingen einzelne nicht 
zu stark belastet, möchten wir jetzt die 
Erfahrung, welche den Ankommenden 
und den Helfern zu Gute kommt, nut-
zen, um für weitere Helfer zu werben. 
 
Dafür wird am  19. April um 19:00 Uhr  ein  
moderierter Workshop im großen Sitzungs-
saal des Rathauses stattfinden. Es sind 
alle Interessierten eingeladen. Besonders 
freuen wir uns auf all jene, die eine Paten-
schaft übernehmen möchten. 
 
Wir freuen uns auf jeden Teilnehmer
 
AG Patenschaft / Reiner Huber 

Ansprechpartner der Arbeitsgruppen 
Wenn Sie Interesse an der Mitarbeit in einer der Arbeitsgruppen haben, können Sie sich 
gerne an den jeweiligen Ansprechpartner wenden. Wir freuen uns auf Sie! 
  
Arbeitsgruppe Integration   Monika Feil, Petra Schwenniger 
     ag-integration@helferkreis-gottenheim.de 
  
Arbeitsgruppe Wohnen & Leben  Gabi Wolf 
     ag-wohnen-leben@helferkreis-gottenheim.de 
  
Arbeitsgruppe Arbeit & Bildung  Claus Röder 
     ag-arbeit-bildung@helferkreis-gottenheim.de 
  
Arbeitsgruppe Wissen aufbauen  Thomas Barleon 
     ag-wissen-aufbauen@helferkreis-gottenheim.de 
  
Arbeitsgruppe Spracherwerb  Barbara Pernet 
     ag-spracherwerb@helferkreis-gottenheim.de 
  
Arbeitsgruppe Patnschaft   Reiner Huber 
     ag-patenschaften@helferkreis-gottenheim.de 
  
Arbeitsgruppe Zuweisung   Stephanie Herzig 
     ag-zuweisung@helferkreis-gottenheim.de 
  
Arbeitsgruppe Interne Kommunikation  Richard Gottschalk 
     ag-komm-int@helferkreis-gottenheim.de 
  
Arbeitsgruppe Externe Kommunikation  Thomas Barleon 
     ag-komm-ext@helferkreis-gottenheim.de 
  
Nähere Informationen zu den einzelnen Arbeitsgruppen erhalten Sie unter 
www.helferkreis-gottenheim.de. 
 
 

Gefunden: 
Schwarze Jacke Größe 40/42

  
Fundsachen können auf dem Rathaus ab-
geholt werden 

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – Fax 07665 94768-
19 – E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@kath-
MarGot.de  
Homepage: www.kath-MarGot.de 
Bürozeiten: Dienstag 14-17 Uhr 
  
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim: 
 
Freitag, 15.04.2016 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (Hi) 
Wir beten für Karl-Friedrich Früh; Seelen-
amt für Michael Capatina 
19:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier (St) 
  
Samstag, 16.04.2016 
18:30 Uhr Buchheim, St. Georg:  Eucha-
ristiefeier am Sonntagvorabend (Kl + Kö) 

18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier am Sonntagvorabend (Hi) 
  
Sonntag, 17.04.2016 
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
entfällt 
09:00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier (Kl + Kö) 
10:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Evange-
lische Kirchengemeinde: Konfirmation 
10:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier (Ha) 
10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier mit Erstkommunion (St) 
19:00 Uhr Hugstetten, Martin-Luther-Kir-
che:  Taizégebet (Einsingen der Lieder um 
18.45 Uhr) 
  
Montag, 18.04.2016 
19:00 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Eucharistiefeier (Kl) 

Dienstag, 19.04.2016 
09:00 Uhr Umkirch, Großer Saal:  Andacht 

18:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Rosenkranz 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier (St) 
19:00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier (Ha) 
19:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Rosen-
kranz für den Frieden in der Welt und die 
Anliegen unserer Seelsorgeeinheit 
  
Mittwoch, 20.04.2016 
08:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Rosenkranz 
09:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Eucharistiefeier (Hi) 
19:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Eucha-
ristiefeier - Seelenamt für Josef Oberrie-
der (Kl) 
  
Donnerstag, 21.04.2016 
16:00 Uhr Hugstetten, Hugstetten Pflege-
heim:  Ökumenischer Gottesdienst (Thiel) 
19:00 Uhr Buchheim, St. Georg:  Eucharis-
tiefeier (Ru) 
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20:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  Eu-
charistiefeier “Spirituelle Tankstelle” (St) 
anschließend Anbetung und Nachgebet 
(bis ca. 21.15 Uhr) 
  
Freitag, 22.04.2016 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (Hi) 
19:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  Eu-
charistiefeier (St) 
  
Samstag, 23.04.2016 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  Eu-
charistiefeier am Sonntagvorabend (Kl) 
18:30 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Eucharistiefeier am Sonntagvorabend (St) 
  
Sonntag, 24.04.2016 
09:00 Uhr Eichstetten, St. Jakobus:  Eu-
charistiefeier (St) 
09:00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  Eu-
charistiefeier (Ha) 
Feierliche Gottesdienstmusik für Oboe, 
Klarinette und Orgel zum 5. Sonntag der 
Osterzeit. 
Willi Frank, Orgel 
Günther Däggelmann, Oboe 
Margot Zimmermann, Klarinette. 
Beginn 6 Minuten früher mit “Fantasia 
Sopra: Jesu, meines Lebens” 
von J.S. Bach. 
Weitere Kirchen-komponisten: 
Kapp, Guillmant, Oley. 
09:30 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Eucharistiefeier zum Patrozinium, mitge-
staltet vom Ökumenischen Singkreis, an-
schl. Reiterprozession und Pferdesegnung 
(Kl) 
10:30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  entfällt 
10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (Hi) 
14:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Taufe von Lia Paulina Hall und Leon Het-
tich (Kö) 
18:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Kirchenkonzert des Gem.Chores Eintracht 
Hugstetten e.V. 
  
Den Gottesdiensten der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim stehen vor: 
Pfarrer Karlheinz Kläger (Kl), Kaplan Tho-
mas Stahlberger (St), Wiss.Ass. Dr. Tobias 
Hack (Ha), Subsidiar Kurt Hilberer (Hi), 
Pfarrer i.R. Paul Rudigier (Ru), Diakon 
Reinhard Burs (Bu), Diakon Bernhard Kö-
nig (Kö) 
  
Aktuelle Termine: 
Dienstag, 19.04.2016: 
Pfarrbücherei: 16.00-18.00 Uhr 
in der Schule Gottenheim 
Spatzenchor: Probe 16.45 Uhr 
im Gemeindehaus 
Kinderchor 1: Probe 17.15 Uhr 
im Gemeindehaus 
Kinderchor 2: Probe 17.45 Uhr 
im Gemeindehaus 
Mittwoch, 20.04.2016 
Mutter-Kind-Gruppe: 10.00 Uhr 
Treffen im Gemeindehaus 
  
Jakobus-Café in Eichstetten 
Zu unserem 14-tägigen Gottesdienst am 
Sonntag, 24. April 2016, 09.00 Uhr in 

der Kirche St. Jakobus laden wir Sie wie-
der herzlich ein. Danach bieten wir Kaf-
fee, Tee, Zopf, Laugengebäck und die 
Möglichkeit für anregende Gespräche im 
Pfarrsaal. 
Herzlich willkommen 
Ihr Gemeindeteam Eichstetten 
  
Einladung zum Patrozinium in Buchheim 
Am Sonntag, 24.04.2016 feiert die Kir-
chengemeinde Buchheim das Fest ihres 
Kirchenpatrons, des Heiligen Georg. Der 
Festgottesdienst beginnt um 9.30 Uhr. 
Nach dem Gottesdienst führt die Prozes-
sion zum Bürgleplatz, wo die Pferdeseg-
nung stattfindet. Wir laden herzlich zum 
Patrozinium ein und freuen uns, wenn 
auch viele Reiterinnen und Reiter mit ih-
ren Pferden und Ponys aus den Gemein-
den der Seelsorgeeinheit und den umlie-
genden Orten dabei sind. 
  
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro: Dienstag 14-17 Uhr 
Telefon 07665/94768-10 - 
Telefax 07665 94768-19 - E-Mail: 
pfarrbuero.gottenheim@kath-MarGot.de 
Pfarrer Karlheinz Kläger im Pfarrbüro March-
Hugstetten, Engelgasse 25 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/1728 – 
Telefax 07665 400528 – 
E-Mail: pfarrer.klaeger@kath-MarGot.de 
Kaplan Thomas Stahlberger im Pfarrbüro 
Gottenheim, Kirchstraße 10 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/94768-11 – 
Telefax 07665 94768-25 – E-Mail: 
kaplan.stahlberger@kath-MarGot.de  
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro 
Hugstetten, Engelgasse 25 
Fr., 11:00 – 12:30 Uhr und nach Verein-
barung 
Telefon 07665/938278 - E-Mail: 
hans.baulig@kath-MarGot.de  
Gemeindereferentin Cornelia Reisch 
im Pfarrbüro Umkirch, Waltershofenerstr. 2 
Fr., 10:00 – 12:00 Uhr und nach Verein-
barung 
Telefon 07665/94768-32 - 
Fax 07665 94768-39 - E-Mail: 
cornelia.reisch@kath-MarGot.de  
Gemeindereferentin Annette Woschek-Ham 
im Pfarrbüro Hugstetten, Engelgasse 25 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/934731 - E-Mail: 
annette.woschek-ham@kath-MarGot.de  
 
 

Evangelische Kirchengemeinde  
  
Evangelisches Pfarramt, 
Hauptstr. 44, 79268 
Bötzingen 
Tel. Pfarramt 
07663/1238 
FAX 07663/99728 
Vakanzvertretung 
Pfarrer Dr. Jobst Bösenecker 
  
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 

Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: 
durchgehend von 9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr 
  
AMTSHANDLUNGSVERTRETUNG 
Wenden Sie sich bitte in Trauerfällen und 
in dringenden seelsorglichen Angelegen-
heiten an: 
Ab 1 April 2016 an Herrn Pfarrer i.R. 
G. Jost, Tel. : 07634-6943233 
  
Sonntag Jubilate, dem 17.04.2016, 
09:30 Uhr Gesprächsgottesdienst mit den 
Konfirmandinnen und Konfirmanden  
mit anschließender Feier des Heiligen 
Abendmahls. 
09:30 Uhr Kindergottesdienst: Die Kinder 
treffen sich im Gemeindehaus. 
  
Die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
treffen sich zum Gruppenfoto um 8:30 
Uhr im Gemeindehaus. 
  
Der Wochenspruch für diese Woche steht 
in 2. Korinther 5,17: 
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue 
Kreatur; das Alte ist vergangen, siehe, Neu-
es ist geworden. 
  
Montag, 18.04.2016 
18:45 Uhr Probe Eltern- und Patenchor 
19:50 Uhr Probe Kirchenchor 
  
Dienstag, 19.04.2016 
14:30 Uhr Bastelkreis 
20:00 Uhr Sitzung des Evang. Kirchenge-
meinderats 
  
Mittwoch, 20.04.2016 
09:30 Uhr Spielgruppe 
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
20:00 Uhr Probe Bläserkreis 
  
Donnerstag, 21.04.2016 
17:30 Uhr (bis 19.00 Uhr) Jungschar für 
Buben und Mädchen ab der 1. Klasse 
  
  
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig 
mit dem Pfarrbüro ab. Taufgespräche und 
Vorbereitungsgespräche für Ehejubiläen 
finden in der Regel in der Wohnung der 
Familie oder des Ehepaares statt, Trauge-
spräche in der Regel im Gemeindehaus. 
Tauftermine können nach vorheriger Ab-
sprache für viele Sonntagsgottesdienste in 
der Gemeinde verabredet werden. Es ist 
auch möglich, dass kleine Kinder, deren 
Eltern die Taufe erst zu einem späteren 
Zeitpunkt möchten, im Gottesdienst ge-
segnet werden. Bei Trauerfällen setzen 
Sie sich bitte ebenfalls mit dem Pfarrbü-
ro oder dem Amtshandlungsvertreter/in in 
Verbindung. 

Evangelisches Pfarramt 
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Schulsingen vor den Osterferien 
Traditionell trafen sich auch vor diesen Ferien wieder alle Schüler und Lehrer unserer 
Schule in der Turnhalle, um vor Ferienbeginn gemeinsam zu singen, zu musizieren und 
in diesem Ostersingen sogar Vivaldis „Frühling“ (aus: Die vier Jahreszeiten) tänzerisch 
umzusetzen. Diese Tradition des Schulsingens wurde ins Leben gerufen, nachdem alle 
Mitglieder unserer Schulgemeinschaft aktiv daran mitgewirkt haben, das Musical „Alle 
für einen“ einzuüben und sehr erfolgreich aufzuführen und dabei die verbindende Kraft, 
die entsteht, wenn alle über ein gemeinsames Liedgut verfügen und dies zusammen dar-
bringen, für uns alle deutlich spürbar wurde. Diese Kraft sollte nicht mehr verloren gehen. 
Die Lehrer stimmen sich deshalb ab, wel-
che Lieder bis zu den nächsten Ferien von 
allen Klassen eingeübt werden, so dass 
nach und nach ein umfangreiches, ge-
meinsames Liedgut der Schule entsteht. 
Auch zu diesem Schulsingen wurden 
wieder die Mitarbeiter der Kernzeit, die 
KiBiZ-Kinder des Kindergartens mit ihren 
Erzieherinnen sowie die Kinder und Erzie-
her der Schatzinsel eingeladen. 

„Tipi“ bau am vergangenen 
Samstag 
Viele fleißige, große und kleine Hände ha-
ben sich am vergangenen Samstag zum 
Bau eines Tipis getroffen! 
Der Bauhof der Gemeinde Gottenheim 
hatte uns viele große Bambusrohre gerich-
tet Danke dafür! 
Nach kurzer Lagebesprechung starteten 
die Papas mit ihrer Arbeit. Schon nach 
kurzer Zeit konnte man das Tipi erkennen. 
Die Männer hatten richtig Spaß und entwi-
ckelten während des „Tuns“ immer mehr 
und bessere Ideen! Sie drehten Kordeln 
mit dem Akkuschrauber, flochten Weide 
u Gräser ein, machten Pläne für Fenster, 
und integrierten einige der Naturwebrah-
men die die fleißigen Mamas parallel dazu 
gestalteten. Die Mamas waren auch sehr 
kreativ, es entstanden ganz unterschiedli-
che Naturrahmen, manche sahen aus wie 
Spinnennetze, andere Rahmen ähnelten 
eher einem Drachen, andere laden ein ihn 
immer wieder neu zu gestalten. Einige der 
Rahmen wurden an unserem Gartenzaun 

aufgehängt, so dass die Kinder sie errei-
chen können! Es war ein reges Treiben auf 
dem Schulhof, die Kinder halfen mit ihren 
Schaufeln den Sonnenschirm zu verset-
zen, oder genossen den großen Schulhof 
zum Spielen und hatten ihre Freude, hin-
ter dem Tipi wurden alte Hölzer und Wur-
zeln entfernt und alles  schön aufgeräumt. 

Zum Abschluss gab es ein kleines Vesper, 
etwas zu trinken und lauter strahlende, 
stolze Gesichter!!! Es war ein gelungenes 
Projekt!!!!! Ganz, ganz herzlichen Dank an 
alle großen und kleinen Helfer! 
Schatzinsel Gottenheim 
Gudrun Spiegelhalter-Vogt und 
Katrin Kunert 

Tastenkurs für Schüler  
der 4. Klasse 
Wer geht in den Osterferien schon frei-
willig in die Schule? Alle 4. Klässler, die 
genauso gut oder noch besser als die ei-
genen Eltern am Computer schreiben wol-
len können! 14 Kinder aus der 4. Klasse 
meldeten sich zum 10-Finger-Tastenkurs 
an, den der Schulförderverein traditionell 
wieder in den Osterferien organisierte. Die 
restlichen Plätze wurden von 3 ehemali-
gen Grundschülern, die schon in der wei-
terführenden Schule sind, belegt.  Jeder 

hatte seine eigene Tastatur und eigenen 
PC, eine Gruppe war vormittags, die an-
dere nachmittags mit der Trainerin Frau 
Merkel im Computerraum der Schule. 
Nach 4 Tagen und täglich 2 Stunden hat 
jedes der kids gelernt, wo die Finger auf 
der Tastatur ihren Platz haben. Mit Hilfe 
von Hörgeschichten und Lernspielen war 
der Spaßfaktor hoch. 
Nach Abschluss des Kurses sammelten 
wir ein feedback der Kinder ein. Sie fan-
den den Kurs „lehrreich und toll“, „spit-
ze“, „geil“, „cool“, „es war witzig, wir 
hatten eine tolle Lehrerin und es gab ein 
tolles Programm“... 

Ihr/Euer Schulförderverein
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Vorankündigung 
Besondere Musizierstunde der Musikschule 

im Breisgau 
 

Am Freitag, 29.04. 2016
 findet um 18:00 Uhr 

findet im Feuerwehrhaus Gottenheim 
die nächste Musizierstunde der Musikschu-

le im Breisgau statt. 
  
In dieser Musizierstunde werden neben 
Solobeiträgen auch Ergebnisse des Ensem-
bleprojektes präsentiert, das die Musik-
schule im Breisgau im Monat März in al-
len Mitgliedsgemeinden durchgeführt hat. 
Ziel war es die Kinder und Jugendlichen 
an das Zusammenspielen in Ensembles 
heranzuführen oder weiter auszubilden. 
  
Kommen Sie vorbei, die Ergebnisse kön-
nen sich hören lassen! 
Ihre Musikschule im Breisgau 

  
  

Musikalische Früherziehung 
und Musikzwerge 

Wir haben noch Plätze frei... 
Musikalische Früherziehung:

Kindergartenkinder haben ein natürliches 
Gefühl für Musik. Darauf aufbauend sol-
len ihnen in der musikalischen Früher-
ziehung (MFE) auf spielerische Art und 
Weise erste Einblicke in die Welt der 
Töne vermittelt werden. Dies geschieht 
durch das gemeinsame Erleben, über 
Bewegung, Tanz, Gestik und Rhythmik. 
Die musikalische Früherziehung umfasst 
vielseitige Gestaltungsbereiche: das Sin-
gen, Musizieren, das Sprechen und Hö-
ren, das freie und gebundene Tanzen, 
das Gestalten nach festen Regeln und 
das Improvisieren und Experimentie-
ren. Mit sehr viel Spaß und spielerisch 
erfahren die Kinder viel über Musik. 

In folgenden Gruppen sind noch freie 
Plätze: 
Bötzingen 
montags  08:45 - 9:30
Kindergarten Pusteblume  
Eichstetten 
dienstags  15:15 - 16:00
Zehntscheuer  
March-Buchheim 
donnerstags  14:15 - 15:00
Kindergarten am Bürgle  
  
Musikzwerge:
Mit Singen von Liedern, mit kleinen 
Klanggeschichten, Finger-, Kreis- und 
Singspielen wird ein „Spielraum“ ge-
schaffen, in dem sich musikalische Fä-
higkeiten und Neigungen des Kindes 
altersgemäß entwickeln können. Mit Orff-
Instrumenten und ausgewählten Naturma-
terialen soll die Freude am musikalischen 
Spiel geweckt werden. Auch die soziale 
Entwicklung wird hierdurch unterstützt. 
 
In folgenden Gruppen sind noch freie 
Plätze: 
Eichstetten
dienstags  15:10 - 15:55
Ab 2 ½ Jahre 
Zehntscheuer  
Gottenheim 
dienstags  09:30 - 10:15
Ab 2 Jahre 
Schule Gottenheim  
Gottenheim 
dienstags  10:20 - 11:05
Ab 1 Jahr
Schule Gottenheim  
  
Die Kurse dauern 45 Minuten und die 
Kursgebühr beträgt für Kinder aus unse-
ren Mitgliedsgemeinden € 22,--/Monat. 
  
Weitere Informationen zu den Kursange-
boten finden Sie unter:
www.musikschule-breisgau.de
 

Kontakt: 
Musikschule im Breisgau 
Geschäftsstelle - Vörstetter Str. 3 - 
79194 Gundelfingen 
eMail: info@musikschule-breisgau.de 
Tel: 0761 589891 
 
 

Auskunft und Anmeldung für unsere Kurse 
und Seminare: 
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, Rathaus, 
79268 Bötzingen 
Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de  
  
Folgende Kurse und Seminare beginnen: 
Bötzingen: 
607.060 Knabberschlangen aus Hefeteig 
für Kinder ab 6 Jahren 
Donnerstag, 21.04.2016, 16.15 - 18.45 
Uhr, 1 x, Realschule, Raum 001 (Schul-
küche) 
  
Tanzkurse in Zusammenarbeit mit der Tanz-
schule Gennaro&Cristian 
Freitag, 22.04.2016, 5 x, Sporthalle, 
Ausschankraum 
200.292 Disco Fox I: 20.00 - 21.00 Uhr 
200.302 Disco Fox II: 21.00 - 22.00 Uhr 
Info und Anmeldung www.tanzschule-frei-
burg.de Tel. 0761/31020 
  
Eichstetten: 
304.380 Quantenheilung 
Aktiv gegen Krankheit und Schmerzen 
Donnerstag, 21.04.2016, 
19.00 - 20.30 Uhr, 1 x, Schule, EG 
  
March: 
501.052 Smartphone für Einsteiger 
(Android-Betriebssystem) 
Samstag, 23.04.2016, 9.30 - 12.00 Uhr, 
1 x, Bürgerhaus March, EDV-Raum, EG, 
Sportplatzstr. 14 
- voll belegt - 

Vorankündigung * Vorankündigung  
  
Angelsportverein Gottenheim e.V. 
Der ASV Gottenheim e.V. lädt ein,
am 1. Mai 2016 ab 11:00 Uhr,
zum jährlichen Anglerhock am Riedwei-
her. 
Alle Gottenheimer und Freunde aus aller 
Welt, sind recht herzlich willkommen. 
  
Für den Hunger vor, zwischen und nach 
dem beliebten Frühjahrsspaziergang, oder 
einfach wenn die Küche kalt bleiben soll, 
bieten wir: 
  

Frische Forellen gebraten oder geräuchert, 
Schnitzel nach Wiener Art, Pommes Frites, 
Bratwürste, Lachs- und Heringsbrötchen. 
  
Gegen den Durst gibt es: 
Bier vom Faß, 
Gottenheimer Weine vom Weingut Hunn 
sowie alkoholfreie Getränke; 
und zum Kaffee, verschiedene Kuchen. 
  
Auf viele nette Stunden mit Ihnen, freut 
sich: 
  
Ihr Angelsportverein 
  

 
 
 

  
Mitgliederversammlung des Förderverein SV 
Gottenheim e.V. 
am 22. April  2016 
  
Tagesordnung 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzen-

den
2. Totenehrung
3. Offenlegung des Protokolls der 

ordentliche Mitgliederversammlung 
2015

4. Verlesung des Tätigkeitsberichtes 
über das Jahr 2015

5. Bericht des Schatzmeisters
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6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
8. Wahlen laut Satzung 

für  2 Jahre  
a.) 2. Vorsitzende/r  
b.) Schatzmeister/in  
c.) Beisitzer ‚ 
d.) 2 Kassenprüfer 
 
für 1 Jahr  
e.) Schriftführer/in 

9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
  
gez. Vorstandschaft Förderverein
SV Gottenheim e.V. 
 

Liebe Landfrauen, 
am 20.04.2016 treffen wir uns um 13.30 
Uhr beim Feuerwehrhaus und fahren mit 
Privat PKW nach Emmendingen zur Stadt-
führung. 
Die Führung dauert ca. 2 Stunden, Treff-
punkt ist die Tourist Info. 
Euer Vorstandsteam 
  
Eine Info der Landfrauen Bötzingen geben 
wir hier gern weiter; 
Die Landfrauen Bötzingen veranstalten 
Eine Pflanzenbörse: 
Pflanzen & mehr.......... 
mit Setzlingen,Stauden,Blumen,Kräuter, 
Deko aus Rebholz und mehr......... 
Am 23. April 2016 10.00 – 14.00 Uhr 
Im Hof der Winzergenossenschaft Bötzingen. 
Bewirtung mit Getränken,heiße Wurst, 
Kaffee und selbstgebackenen Kuchen. 
  
Landfrauen Bötzingen 
  
Selbstverständlich ist jeder willkommen, 
nicht nur Landfrauen. 
 
 

Einladung zur Generalversammlung 
  
Der Männergesangverein ‘Liederkranz‘ 
Gottenheim e.V. lädt alle Ehrenmitglieder, 
Mitglieder, Freunde und Gönner des Ver-
eins, zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung recht herzlich ein. 
  
Termin: 

Freitag, den 15. April 2016 
Ort: Sportgaststätte Schwarz-Weiß 
Gottenheim, Buchheimerstr.15 
Beginn: 20:00 Uhr 

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Offenlegung des Protokolls der Gene-

ralversammlung vom 17.04.2015
4. Tätigkeitsbericht des Vereinsjahres 

2015-2016
5. Kassenbericht 2015
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Gesamtvorstandes
8. Ehrungen
9. Wahlen: 

a. Eines Wahlleiters 
b. Des 1. Vorstandes 
c. Der aktiven Beisitzer 
d. Der passiven Beisitzer 
e. Des Notenwartes 
f. Des Fahnenträgers 
g. Des Materialverwalters 
h.Der Kassenprüfer

10.) Verschiedenes; Rückblick / Vorschau 
11.) Wünsche und Anträge 
  
Die Generalversammlung wird mit Lied-
vorträgen des MGV umrahmt. 
Wünsche oder Anträge zur Generalver-
sammlung oder der Tagesordnung können 
schriftlich, telefonisch oder persönlich 
bis zum 12. April 2016 beim 1. Vorstand 
Walter Hess, Hauptstr.72, Tel.: 5582, ein-
gereicht werden. 
  
Mit freundlichem Sängergruß 
  
Walter Hess 
1. Vorstand 
 
 

Doppelkonzert in Grafenhausen  
Auf Einladung der Musikkapelle Gra-
fenhausen, werden wir am  kommenden 
Samstag, den 16. April das in der Grafen-
hausener Festhalle stattfindende Früh-
jahrskonzert mitgestalten!
onzertbeginn ist um 20:00 Uhr, 
Einlass ab 19:00 Uhr. 
KONZERTKARTEN sind an der Abendkasse in 
ausreichender Anzahl erhältlich.  
  
Selbstverständlich würden wir uns freuen, 
einen Großteil unserer Freunde, Förderer 
und Fans vor Ort anzutreffen! 
  
Um Missverständnissen vorzubeugen, er-
lauben wir uns den Hinweis, dass es sich 
nicht um die Gemeinde Grafenhausen im 
Schwarzwald handelt, sondern dass wir es 
hier mit mit der Gemeinde Kappel-Gra-
fenhausen zu tun haben, welche sich nur 
wenige Kilometer entfernt von der Stadt 
Ettenheim befindet. 
 
 
 

Jugendvorspiel &  
Schnuppernachmittag 
Sonntag, 24.04.2016, 14:30 Uhr, Turnhalle 
Gottenheim 

Unter dem Motto „Instrumente hören, 
kennen lernen und ausprobieren“, veran-
staltet der Musikverein Gottenheim am 
Sonntag, den 24. April in der Gottenheimer 
Turnhalle seinen jährlichen „Schnupper-
nachmittag.“ Beginn ist um 14:30 Uhr. 
  
Neben Kaffee und Kuchen dürfen an die-
sem Tag auch Instrumente (aus-)probiert 
werden. Nach diversen Einzel- und En-
semblebeiträgen unserer Nachwuchsmu-
siker, wird im Anschluss unser Jugendor-
chester die Gäste unterhalten. 
Im Anschluss daran informieren erfahrene 
Instrumentalisten über die einzelnen Inst-
rumente. Hier dürfen alle Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene nach Herzenslust 
ausprobieren. Für Fragen oder Anregun-
gen zur Instrumentalausbildung sowie zur 
Jugendarbeit stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung: thomanmichael@web.de 
 
 

Alteisen-/Schrottsammlung 
Der Musikverein Gottenheim sammelt am 
Samstag, den 23.04.2016 ab 09:00 Uhr: 
- Eisen 
- Schrott 
- Blech 
- Nichteisen-Metalle 
  
Wir bitten höflichst darum, sämtliche 
Gegenstände ohne jegliche Gefährdung 
für Verkehrsteilnehmer am Gehweg, dem 
Straßenrand oder der Hofeinfahrt zu la-
gern. 
Um einer widerrechtlichen Aneignung durch 
delinquente Fremdsammler entgegenzuwir-
ken, bitten wir ferner darum, die Gegen-
stände frühestens am Samstagvormittag zu 
Beginn unserer Alteisensammlung bereitzu-
stellen. 
  
Holz-, Kunststoff-, Beton- und Textilteile 
sind im Vorfeld bitte zu entfernen (Rest-
müllbehälter). 
Autoteile und Verbrennungsmotoren sind 
ebensowenig zugelassen, wie Batterien 
( ). 
Weiße Waren -

sind 
von der Sammlung gleichermaßen ausge-
schlossen. Diese können über die jeweili-
gen Recyclinghöfe in Umkirch oder Böt-
zingen entsorgt werden. 
  
Musikverein Gottenheim e.V. 
Michael Thoman  
 
 

SERVICE RUND UM DIE UHR

Online Anzeige buchen: www.primo-stockach.de
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.
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Veranstaltungskalender 2016 des RSF Gottenheim e.V. 
Mai 2016 
08.05. So Sonntagstreff Mitglieder, Reiten auf dem Platz oder im Gelände 
17.05.-20.05. Ferien für Kinder (7-10 Jahre), Spiel und Spaß mit Ponys  
  (HIPPOLINOI) 
29.05. So Reiterrallye 

Juni 2016 
11.06. Sa Futterseminar, Pferde bedarfs- und artgerecht füttern, incl. 
  Rationsberechnung 
18.06. Sa  Tierärztlicher Vortrag ,Erst Hilfe am Pferd , Grundzüge häufigster Er-

krankungen am Pferd, mit Praxisübungen am Pferd 

Juli 2016  
XX.07. XX Rotkreuzkurs, Erste Hilfe für Reiter/innen 
17.07. So Sonntagstreffen Mitglieder, Reiten auf dem Platz oder im Gelände 

August und September 2016 
22.08 – 6.08 Ferien für Kinder (7-10 Jahre), Spiel und Spaß mit Ponys 
  (HIPPOLINI) 
27.08 –28.08 Basispass und Longier-Abzeichen 5 (Lehrgang mit Abzeichen) 
03.09– 04.09 Basispass und Longier-Abzeichen 5 (Lehrgang mit Abzeichen) 
XX.08.XX Sommerferienprogramm, Kutschfahrt 

Oktober 2016 
01.10. Sa Grillfest 
30.10. So Halloweenparty für Kinder auf dem Platz 

Dezember 2016 
04.12. So Kaffeetreff 
  
In den Sommermonaten wollen wir an einzelnen Sonntagen Pony-Reiten für Kinder 
anbieten, die Termine geben wir dann kurzfristig bekannt!!! 
  
Die mit „XX“  gekennzeichneten Termine stehen noch nicht fest 
Informationen zu den Seminaren, Vorträgen und Ferienfreizeiten über unseren Kontakt 
(Homepage, Facebook) oder Tel. 07665/6494 
An allen Veranstaltungen kann nur mit Anmeldung (Mitglieder vergünstigt) teilgenom-
men werden 

Gymnastik 
Fit Mix 

für junge und junggebliebene Frauen 
Musik aus den 60er bis 90er-Jahren kom-
binieren wir mit sportlichen Elementen. 
Wir trainieren Stabilität, Kondition, Kraft 
und stärken unsere Konzentration. Lust? 
Dann schau einfach mittwochs von 19.15 
- 20.15 Uhr in der Sporthalle vorbei. 
 
Power Mix 

für Alle (Männer und Frauen) 
Einen idealen Ausgleich nach der Arbeit 
bieten wir mit unserer späten Sportstun-
de. Wir trainieren Kraft, Kondition und 
Koordination mit und ohne Handgeräte. 
Unsere Sportstunden sind sehr abwechs-
lungsreich. Mittwochs von 20.30 - 21.30 
Uhr findest du uns in der Sporthalle. 
Schau einfach vorbei! 
  
Ich freue mich auf Euch 
Elke Selinger 
DTB-Übungsleiterin C 
 

Pfingstsportwoche 
Alle Gottenheimerinnen und Gottenhei-
mer sowie alle Sportbegeisterten aber 
auch alle Genießer der Geselligkeit sind 
zu unserer Pfingstsportwoche herzlich ein-
geladen. 
Der Programmablauf wurde in diesem 
Jahr etwas verändert. Einige Highlights 
warten in diesem Jahr auf unsere Gäste. 
Ob GROSS oder klein, für jeden ist etwas 
geboten. Wir freuen uns, wenn wir Sie/
Euch alle auf dem Sportgelände begrüßen 
dürfen.

Programmablauf 2016 

 
Tag Datum  Turnier Highlight  
Freitag 06.05.2016 Alte Herren (Ü30), Elfer-Kick Wünsch-dir-was-Musik  
  
Samstag 07.05.2016 Narrenzunft,Beachvolleyball für Jedermann Just-Beat-Disco  
  
Sonntag 08.05.2016 G- und F-Jugend Familientag (Spielmobil, Waffeln, Eis, Kindercocktailbar 
u.v.m.)  
Samstag 14.05.2016 Grümpelturnier Deutschland-Party  
Sonntag 15.05.2016 Damenturnier Weißwurstfrühstück mit Frühschoppen  ab 10.30 Uhr 
    und ab 21 Uhr 80er/90er Disco  
   
Anmeldungen für die Turniere sind  ab sofort  per Email unter  info@svgottenheim.de oder telefonisch bei Sunja Noack unter 07665 5981  
möglich. Wir freuen uns auf Ihre/Eure Teilnahme. 
  

Anmeldungen für die Turniere: 
Freitag, den 06.05.2016 Elfer-Kick  

Anmeldungen bis 23.05.2016 unter: 
info@svgottenheim.de oder unter Tel.: 07665/5981. 
Bitte nennen Sie bei Ihrer Anmeldung den Mannschaftsnamen 
sowie die Kontaktdaten des Ansprechpartners. 
Die Regeln des Turniers sind auf unserer Homepage eingestellt. 
 
Samstag, den 07.05.2016 Beachvolleyball-Grümpelturnier  

Anmeldungen bis 23.05.2016 unter: 
info@svgottenheim.de oder unter Tel.: 07665/5981. 

Bitte nennen Sie bei Ihrer Anmeldung den Mannschaftsnamen 
sowie die Kontaktdaten des Ansprechpartners. 
Turnierbestimmungen für das Turnier finden sie ebenfalls auf un-
serer Homepage. 
 
Samstag, den 14.05.2016 Fußball-Grümpelturnier 

Anmeldungen bis 23.05.2016 unter: 
info@svgottenheim.de oder unter Tel.: 07665/5981. 
Bitte nennen Sie bei Ihrer Anmeldung den Mannschaftsnamen 
sowie die Kontaktdaten des Ansprechpartners. 
Turnierbestimmungen für das Jedermann-Grümpelturnier finden 
sie ebenfalls auf unserer Homepage. 
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Fußball 
Ergebnisse 

TV Köndringen I - SVG I  2:0 
TV Köndringen II - SVG II  1:4 
Hegauer FV Frauen II - SVG Frauen I 
2:1 
Spvgg. Buchenbach Frauen - 
SVG Frauen II    0:3 
SVG Frauen II - ESV Frauen II  2:1 
SG Pfaffenweiler B - SVG B  4:1 
Spvgg. Buchenbach BM - SVG BM  2:3 
SC Eichstetten D - SVG D  2:0 
SV Gündlingen E I - SVG E I  3:1 
SVG E II - SV Ebnet E II  1:7 
 
Spielübersicht 

Samstag, 16.04.2016 
10.00 Uhr PTSV Jahn E II - SVG E II 
11.30 Uhr SVG D - SG Tutschfelden D 
14.00 Uhr SV Solvay C - SVG C 
14.00 Uhr SVG BM - SG Breisach BM 
15.00 Uhr SV Breisach B - SVG B 
16.30 Uhr SVG A - FC Neuenburg A 

Sonntag, 17.04.2016 
13.00 Uhr SVG Frauen I - 
Spfr. Neukirch Frauen 
15.00 Uhr SG Winden Frauen - 
SVG Frauen II 
15.30 Uhr SVG I - SV Mundingen I 
18.00 Uhr SVG II - SV Mundingen II 
 

 
Liebe Tennisfreunde, Wir starten dieses 
Jahr am Sonntag, den 24. April um 11.00 
Uhr mit dem Schleifchenturnier und der 
offiziellen Platzeröffnung in die Saison. 
Zum Mitspielen eingeladen sind alle TCG 
Mitglieder, vom Anfänger bis zum Mann-
schaftsspieler. Jugendliche (ab U12) sind 
ebenfalls herzlich eingeladen dabei zu 
sein und mitzuspielen. Ziel des Schleif-
chenturniers ist in erster Linie der Spaß 
am Spiel und das Gegenseitige Kennen-
lernen zur Förderung des Vereinslebens. 

Es wird vorrangig Mixed gespielt. Die 
Spielpartner werden vor jeder Runde neu 
ausgelost. Die Gewinner einer Runde be-
kommen ein imaginäres Schleifchen an 
den Arm und der, der am Ende die meis-
ten „Schleifchen“ hat, ist der Sieger. Die 
Startgebühr beträgt 5,00 Euro oder ein 
Kuchen oder ein Salat. Nach dem Schleif-
chenturnier gibt es ein gemeinsames Es-
sen mit Fleisch und Salaten vom Buffet 
(Vegetarier bitte melden). Anmeldungen 
bitte bis spätestens 20.04.2016 aus-
schließlich unter folgendem Linkhttp://
moreganize.com/bZY9EqjaHXH. Welchen 
Kuchen bzw. welchen Salat man mitbrin-
gen möchte bitte als Kommentar angeben. 
In der Liste der bereits angemeldeten Per-
sonen könnt ihr mithilfe vom Kommen-
tarsymbol schauen welcher Kuchen bzw. 
Salat mitgebracht wird. Bei Fragen bitte 
melden! 

Mit sportlichen Grüßen vom gesamten 
Vorstandsteam Stefan Band   
 

Kirchliche Sozialstation Nördlicher Breisgau
Einladung zum Kaffee für pflegende Angehörige und Betreuerinnen 
Die Kirchliche Sozialstation Nördlicher Breisgau ladet ein - zu 
einem gemütlichen und informativen Austausch bei Kaffee und 
Kuchen 
  
Donnerstag, den 21. April 2016 von 15.00 bis 16.30 Uhr 
in den Räumen der Betreuungsgruppe, Bötzingen, Hauptstr. 25 
  
Das Thema an diesem Tag: 
  
Wie Technik den Alltag erleichtern kann! 
Technische Hilfen für ältere Menschen und Menschen mit Demenz. 
Wir werden heute für Sie eine Auswahl von technischen Hilfen 
 bereit stellen und über die jeweiligen Produkte informieren.  
  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, 
Regina Schultis – Krankenschwester u. Demenzfachkraft 
betreuungsgruppe@sozialstation-boetzingen.de 

Bitte melden Sie sich an: Direkt bei Regina Schultis unter der 
Durchwahl Nr: 07663/8969 260 
oder Kirchliche Sozialstation:07663/8969 200 
  
Wenn Sie in der Zeit des Angehörigenkaffees Betreuungshilfe 
brauchen, dann sprechen Sie mit uns. 
Mit freundlicher Unterstützung der Zimmerlin-Stiftung 

 
Der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH informiert:  
Die Sprechtage unserer Sozialrechtsreferentin Frau Andrea 
Biehler finden statt in der -

 jeden Montag! Nur nach Terminvereinbarung Tel. 0761 

–5 04 49-0 
Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fragen, 
u. a. im Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen Unfall-, 
Renten-, Kranken- und Pflegeversicherung. 

 

Naturzentrum Kaiserstuhl 
Natur und Geschichte in Achkarren und 
Burkheim 
Interessante Exkursionen und Bildvorträ-
ge warten wieder auf Sie. Das komplette 
Programm erhalten Sie bei den Tourist-
Informationen am Kaiserstuhl bzw. unter 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich! 

Besuchen Sie auch unsere Ausstellungs-
räume, aktuell zeigen wir eine Fotoausstel-
lung zur bunten Insektenwelt am Kaiserstuhl. 
  

Sonntag, 17.4., 14-17.30 Uhr 
Naturerlebnispfad Achkarrer Schlossberg im 
Frühling 
Rundgang zu Vulkanfelsen, blühender 
Weinbergsflora, Flaumeichenwäldern und 
zur Schlossruine. Achkarren, Winzerge-
nossenschaft, 5 € mit Weinumtrunk, 
Siegbert Schätzle 
  
Sonntag, 24.4., 14.30-17 Uhr 
Burkheim – Geschichte und Natur rund um 
die historische Stadt 
Erleben Sie einen spannenden Rundgang 
rund um die historische Stadt zu Kelten, 
Schwendi und Tulla bis in den Rheinau-
ewald. Parkplatz am Friedhof oberhalb 
Burkheim, 5 €, Thomas Lainer 
  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Öffnungszeiten: 
Montag/Donnerstag 10 – 12 Uhr, 
Samstag 15 - 17 Uhr 
  
Kontakt + Information: 
Naturzentrum Kaiserstuhl 
im Schwarzwaldverein e.V. 
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber 
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen 
Tel: 07668 7108 80 
(Mo + Do 10-12 Uhr)  
Email: naturzentrum@ihringen.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 
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Stadt Vogtsburg im Kaiserstuhl 
Bei der Stadt Vogtsburg im Kaiserstuhl ist ab sofort die Stelle 
eines/r 
stellvertretenden Betriebsleiters/-in des Schwimmbades Oberrotweil  
zu besetzen. 
  
Zu dem interessanten, umfangreichen und verantwortungsvollen 
Aufgabengebiet gehören der ordnungsgemäße Ablauf des Bade-
betriebs in enger Zusammenarbeit mit dem Betriebsleiter und der 
technischen Bauverwaltung. Da die Tätigkeit im Schwimmbad 
auf die Sommermonate Mai – September begrenzt ist, ist darüber 
hinaus die Mitarbeit im Bauhof der Stadt Vogtsburg vorgesehen. 
Die endgültige Aufgabendefinition bleibt vorbehalten.  
  
Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns über Ihre Be-
werbung mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 28.04.2016 
an das Bürgermeisteramt, Bahnhofstraße 20, 79235 Vogtsburg 
im Kaiserstuhl. Für Rückfragen steht Ihnen Hauptamtsleiter 
Elmar Henninger (Telefon 07662/812-21, e-mail: henninger@
vogtsburg.de) gerne zur Verfügung. 
  
Nähere Informationen zur Stadt Vogtsburg: www.vogtsburg.de 
 
 

Kinderkleidermarkt  March 
Am Sa. 30.04.2016 von 13-16 Uhr in der Festhalle Buchheim 
Anmeldung ab sofort unter 
 kinderkleidermarkt-handball-march@gmx.de 
Tisch 13 Euro, mit Kuchen 6 Euro 
Kinder können mit einem Unkostenbeitrag von 3 Euro auf ei-
ner selbst mitzubringenden Wolldecke Spielzeug verkaufen, bei 
schlechtem Wetter in der Halle, bei schönem Wetter draußen! 
 eine Anmeldung für das Kind ist erforderlich!  
  
Auf Anmeldungen freuen sich der Handball Förderverein 

Erwachsenenkleidermarkt in FR-Munzingen 
Unter dem Leitwort «Unser Profil heißt Qualität» lädt der Eine-
Welt-Kreis St. Stephan ein zum 30. Erwachsenenkleidermarkt, der 
am Sonntag, 17. April 2016, von 13 Uhr an in der Schloßbuckhalle 
stattfindet. Über 50 Standbetreiber/innen bieten in der Halle und 
bei schönem Wetter zusätzlich im Außenbereich qualitativ hoch-
wertige Kleider, Schuhe und Accessoires. Daneben gibt es eine 
große Kuchen- und Tortenauswahl, Würstchen, belegte Brötchen 
usw. Mit dem Gewinn unterstützt der EWK die Partnergemeinde 
San Felipe in Soritor. 
  
EWK St. S 
 

Freibad Bötzingen  
Saisonkarten-Vorverkauf 2016! 
Der Vorverkauf für die Saisonkarten des Freibades Bötzingen ist 
in vollem Gange. Bis zum Dienstag, den 03. Mai 2016  haben Sie 
die Gelegenheit die Saisonkarten im Rathaus Bötzingen verbilligt 
zu erwerben. Ab Donnerstag, den 05. Mai 2016 gelten die regu-
lären Eintrittspreise. 
  
Bitte beachten Sie, dass die Gemeindekasse Bötzingen aufgrund 
Fortbildungsveranstaltungen an folgenden Terminen geschlossen ist 
und somit kein Vorverkauf stattfindet: 
  
Donnerstag, den 21. April 2016; Freitag, den 22. April 2016;  
Freitag, den 29. April 2016;  Mittwoch, den 04. Mai 2016; 
  
 
 
 
  
  
 

NABU Kaiserstuhl 
Der Naturschutzbund (NABU) ist der äl-
teste unter den großen deutschen Natur-
schutzverbänden. Seine Tradition liegt 
im Vogelschutz und in der Betreuung 
eigener und staatlicher Schutzgebiete. 
Heute ist der NABU ein Verband, der 
sich für den Umwelt- und Naturschutz 
auf vielen politischen Ebenen ein-
setzt, in Deutschland und international. 
Die NABU Gruppe Kaiserstuhl möchte In-
teressierten mit ihrem Programm in Vor-
trägen und Exkursionen Kenntnisse über 
die einzigartige Tier- und Pflanzenwelt am 
Kaiserstuhl und über Natur- und Arten-
schutz vermitteln. Auf der NABU-eigenen 
Streuobstwiese kann man bei Pflege- und 
Ernteeinsätzen ein typisches und schüt-
zenswertes Kulturbiotop kennenlernen 
und erleben. Kinder können die Natur bei 
Aktionen mit den Jugendleitern spiele-
risch entdecken.
  
Samstag, 16. April 2016, Bötzingen 
Von 10-12 Uhr trifft sich die NA-
BU-Kindergruppe Kaiserstuhl wieder! 
Unser Thema ist „Vogelbeobach-

tung“. Dieses Mal findet unser Tref-
fen an der NABU-Streuobstwiese zwi-
schen Bötzingen und Eichstetten statt. 
Bitte bringe – wenn vorhanden – dein 
Fernglas und Bestimmungsbücher mit. 
Außerdem brauchst du ein kleines 
Vesper und ausreichend zu Trinken. 
Denke an wetterangemessene Schuhe und 
Kleidung sowie Sonnen- und Zeckenschutz. 
Dieser Termin ist für dich kostenlos. 
Falls du Lust hast mitzumachen, mel-
de dich bitte bei Quocy Long an (Mobil: 
01575 - 48 18 173 ;
E-Mail: Q.Long@nabu-kaiserstuhl.de). 
Wir freuen uns auf dich! 
P.S.: Wir suchen noch einen Erwachsenen 
zur Unterstützung bei den Durchführun-
gen unserer Kindergruppen-Termine. 
Sonntag, 17.April 2016, Riegel 
Die ökologische Aufwertung der Elz – 
eine Besichtigung der Baumaßnahmen 
Zwischen Köndringen und Riegel sind 
derzeit die Bauarbeiten zur ökologi-
schen Aufwertung der Elz in vollem 
Gang. Deiche werden zuru?ckverlegt 
und das Gewässer naturnah umgestaltet. 
Bernd Schäfer und Bernd Walser vom 
Landesbetrieb Gewässer des Regie-

rungspräsidiums Freiburg informieren 
bei einer Baustellenbegehung u?ber 
den aktuellen Stand der Arbeiten. 
Am Treffpunkt werden zunächst die Pla-
nungen vorgestellt.
Im Anschluss sollen dann die Maßnah-
men gemeinsam direkt auf der Baustelle 
besichtigt und erläutert werden. 
Treffpunkt: 10.00 Uhr in 
Riegel, Betriebshof – Im Oberwald 13
 
Sonntag, 8. Mai 2016, Eichstetten 
Wiedehopf und Hefezopf
– eine Exkursion zum Wiedehopf mit an-
schließendem Fru?hstu?cksbuffet ... 
Treffpunkt: 7.00 Uhr vor der Volksbank 
Eichstetten, Hauptstr. 58 
Dauer: 2– 3 Stunden (Exkursion) 
Obolus: 22 €, NABU-Mitglieder 20 €, 
Kinder 15 € 
Teilnehmer: max. 15 Personen; Leitung: 
Engelbert Mayer 
Anmeldung erforderlich bei Reinhold May-
er, Tel. 0 76 62/64 04 
Viel Spaß und Freude an der Natur bei un-
seren Veranstaltungen.
Schauen Sie vorbei: 
www.nabu-kaiserstuhl.de b privat oder 

Ende des redaktionellen Teils


